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Z H.^l. n (2) Nr. l28l,1
Konkurs Ausschreibung.

An der mit der k. k. Normalhauptschule ver-
einigten Unterrcalschule in Graz kommt mit dem
Beginne des nächsten Schuljahres ein»,' Lehrer-
stelle für Chemie als Hauptfach, womit die
Naturgeschichte und das Freihandzeichnen als
Nebenfächcr verbunden sind, zu besehen.

Für diese Lchrerstelle, mit einem Iahresge-
halte von NW si. v. W., wird hiemit der Kon-
kurs ausgescluieben und als Kompetenzfrist der
!5. August d. I . festgesetzt. Die Bewerber um
diese Stelle yabcn sich übel ihr Alter, ihre Re-
ligion, ihren Stand, ihre moralische und poli-
tisch-tadellose Haltung, dann über ihre Befähi-
gung fur Unterrealschulen und sol,stig>.'n Studien,
wie auch über die allenfalliae bisherige Dienst'
leistung unter Anschluß einer gestempelten Ueber-.
sichtö«Tabelle auszuweisen.

Die Gesuche von bereits dienenden Vewer-
bern sind im Wege shrer vorgesetzten Behörde,
sonst aber unmittelbar bei der k. k. steiermär-
kischen Stalthalterei einzureichen. !

K. k. steierm. Statthalterei. Graz am 9.
Jul i ltt5!>.

Z ^ w . :» ^ ) Nr. l ^ 7 2 .

Konkurs - Verlautbarunst
zu drei Stipendien für den höheren nautischen
Kurs an der k, t. Handels- und nautischen Aka-
dcmie in Triest, von je 2N> fl. für das nächste

Schuljahr ,!«!5>9—W.
Diese drei Stipendien von je zweihundert

zehn (210) Gulden sind für Zöglinge des höhe-
ren nautischen Kurses bestimmt, welche sich dem
Lehramte an nautischen Schulen widmen wollen.

Hicfür geltcn fl)lg<'ndr Bedinglingcli:
^'. ! . Zur Erlangung vo», Stipendien des

höhern nautischen Kurscs sind geeignet:
u) Jene Jünglinge, welche den Biennal- oder

Annual-Kur6 an einer öffentlichen nautischen
Schule des Kaiserstaates mit sehr gutem Er-
folge absolvirt haben.

1>) Jünglinge, welche zwar keinen der erstgenann-
ten Kurse an einer öffentlichen nautischen
Schule gemacht, jedoch an einer öffentlichen
Lehranstalt der Monarchie cinc gründliche
mathematische Bildung erhalten haben, und
der italienischen Sprache so mächtig sind, das;
sie den in dieser Sprache zu haltenden '<! or-
trägen mit Erfolg folgen können.

§. 2. Jene jungen Leute, die bloß den Vien-
nalkurs gehört haben, können nur in die astro-
nomisch-nautische Abtheilung, und die blosi den
Annualklus absolvirt haben, nur in die Abthei-.
lung des Schiffsha'.lls am höheren nautischen
Kurse aufgi".'.om:^cn wrrdcn. Die Letztem haben
sich auch über ihre Fertigkeit im Zeichnen ge-
hörig auszuweisen, und im Verlause d<5 Kurses
ciner Prüfung über die geographische Stcu^-
mannskunst mit gutem Erfolgc zu unterzieh^
deren Kenntniß ihnen als eventuellen künft ig,
Lchreni des Schiffsbaues zur zweckmäßigen lHr-
thellnng dcö Unterrichtes im Abendkurse nicht
nur nuhl,ch, sondern auch nothwendig ist. M<'<

Z. » I l 'no, welche, ohne einen nautischen
Kurs absolmrt zu haben,, auf Gn.ndlage i w r
mathematischen Vorbildung cin Stipendium er
halten, sind verpflichtet, im Verlauft des höheri/
nautischen Kurses eine Prüfung über die ae^
fzrafischc Bteuermannskunst; die Elemente des
Schiffsbaues, die Manövrirkunst und über das
Sccrecht mit gutem Erfolge zu bestehen. !

Der Umfang ihres Wissens in diesen Fächern
musi den an die Schüler des Vicnnalkurses ge-
stellten Anforderungen en:sprcch<n.

K'. i Der Beivcrbun^stermin um die drei S t i -
pendien für das Jahr lV5tt—U0 ist percmto-

risch auf sechs Wochen, vom Tage der gegen-
wärtigen Kundmachung an, beschränkt. Die
Bittgesuche um Verleihung solcher Slipendlen
sind an das Minister»lim für Kultus und Unter-
richt zu stilisircn und bei der Direktion jener
Anstalt einzureichen, an welcher der Bittsteller
seine Studien, die ihn zu seiner Bewerbung
besähigen, gemacht hat.

Diese sendet daö Gesuch mit ihrer gutacht-
lichen Aeußerung an die Direktion der Handelä-
und nautischen Akademie in Trieft, welche die
weitere Amtshandlung fortsetzt.

§. 5, Diejenigen, welche ein Stipendium
erhallen, haben sich vor dem Emtritte in den

I Genuß desselben durch einen schriftlichen Revers
! zu verpflichten, dasi sie nach dein mit gutem ^
Erfolge zurückgelegten höheren nautischen Kurse
noch ein zweites Jahr unter der Leitung der

'Professoren dieses Kurses und mit Beachtung!
^ der für das Vervollkommnungs-Iahr erlassenen
^Vorschriften für das Lehramt ausbilden, sich
dann, im Erfordernißfalle, durch scchs Jahre!
als Lehrer an ciner öffentlichen nautischen Schule,
gegen den systemmasiigen Be-üg, verwenden und
im Falle sie diesen Verpslichtungen nicht nach-

kommen, dem Staatsschätze die- aus diesem be-
zogene Summe zurückzahle» werden. Diese Zeit
von sechs Jahren beginnt mit der Vollendung
des Vcrvollkommnungö-Iahres.

§, <». Bei Minderjährigen wird bie Ein-
willigung der Eltern oder ihrer Vormünder zu
dlesem Reverse erfordert

Von der k. k. küstenländischcn Statthalterci.
Triest am Itt. Jul i !^'»!>.

a t in ätipcticlj JUT il corso nantko .superiorc
j nelf i. r. Accademia tli (-oinmem'o v Nan-
lira in Trieste di iiorini 21(1 V uno, peri l

prossimo anno scolastico 181)9 —00.
Qucsti Ire slipendj, di 210 iiorini P uno,

sono destinali per nllie\i del corso naiiticn
superior«,*, i quali vogliono dedicarsi al inn- ,
gistero nolle sciiolu mutticlie con 1« seguenlij
norm«*.:

§. 1. A l conseguimento di slipendj del
| corso naulico supcrioie sono a l i i :
a) Quei giovani die hanno assolto con otti-

j mo successo il corso biennale o annual«
in una pubblica acuola naulica dels im-
pero.

I») Giovani die non hanno g-i« (alto JIICIIIIO

dei corsi ora nominati, m a die hanno
acquislato una londal.a cultura matema-
tica in mi pubblieo istitulo di i»(ru/iinne
delta uionarchia, e sono lalmento in pos-
sesso della lingua itiilinna , die possono
seg-uire con success«) le le/.ioni da tenersi
in "qui'sla lingua.
^'. 2. Qui'i giovani che hanno srequen-

lalo soltanlo il ("(H'.so biennale, non JMINSMIIO
essere aeeellali r-ho nella kSe/Jone aslrono-1
mico-nautica del corso nautico superiore, e ;
ffiielli ehe hanno assolfo sohmtriit il corso
annuo unicainente neila iSe/ione di costru-
/.ione navale di «'sso. Questi iil l inii s'\ giu-
stificheranno a dovere inlorno la loro pra-
t.ica nel d i scno , t! t u ' l di^corso dell' anno
si snilomellrrnnno ad tin esanie con buou
SUCCV8H0 «ulla naviga/joni; per islirna, la
eui co<»-ni/iione, come evenluali juluri maestri
<!i iMtMiru/ioiKü, « n I°J'° '>(^n solo utile, ma
«'•uche neci'ssaria per imparlire opportuna-1
•»•'nie T in^egniiinenlo nel corso serale (Ke- ;
golautrnto organico §. 40 e seg.) '

,̂ %. II. Quclli die srii/,n a\ere assollf) un
c°i'«o naulico, ollen»ono uno slipendio in
base alia luro preventive collura niatetiiatica, j

sono tennti a sosteiieiv duranle il corso
naulico superiors un esame con huon suc-
cesso 8i i : la navigazioue per istima; gli
element! di costrn/ione nnvale; la manovra
e il dirilto marillimo.

Is eslensione del loro sapere in que.sti
oggetfi deve corrispondere a (juanto si esige
dairli scolari del corso biennale.

^'. 4. II termine per aspirare a qiiPfiti
Ire stipend] per il l(S«ril) - (10 si lifuifa peren-
loriamenle a sei setlimnne dalla dala del
presente avviso. Le isfan/.e per il confvn-
mento di un tale stipend)" sono da dirigiMsi
;>l iVlini.slero del ni l ln e deJT istruAioue, H
da presenlarsi alia Dire/ione di quell' i\sli-
lu lo. pre.sso ii qnale il supplenle ha fjillf»
i suoi s ludj , die lo qualinVano alia eoni-
peten/a.

Ouesta invia V iütan/a <-ol suo pare-r«
alia J)ire/,ione di'W accademia di cornmenio
e nautica in Trieste.

.̂ ' •*• Qtielli die ronsegiiiseono uno stj-
: pendio , hanuo ad obb)igar.si prima d1 enlran»
! nel godiinento di es.so, imvlifinJe nn;i con-
trascri l ta, che rompinlo con biton Mucr'esso
il corso nimfico sujeriore, si coltiveranno
pel mngislero an<*ora un secondo anno sotto
la direz,ione d<ii proles.sori di questo corso,
e osservando le j)res'cri/joni alibasale per
il coivso di perseAionamento, e poj in vntw
di ricerca , si preslceauno per sei anni corn«*
mr.cstri in una pubblica scuola naul ic t , H
caso die non adempiano a (piesti obblighi,
riionderanno all' erario la somma da essi
percelta. Queslo tempo di sei anni comineia
col cnnipimenlo dell anno d\ peiTe/JonauifMito.

<S> ('). l*i*r rninori d" <>la si esige I' as-
.senso dei genilori e dei Joro fulori a qnesla
contra serin a.

Dull1 i- r. Luog<»lenen/.a pd Lilorale.
Trieste 1(> lu»-lio IN.'iil.

'̂ 3. : i l ^ " (2) Nr. , ,22l.
Konkurs Kundmachunst

Schmelzer.-, Punzenschlagcrö- und ?lmlsdie-
nersstellc dei dem mit der k k. Bc rq . und
Forstdirektionskasse vereinigten k. k. Gold und
Silber - Einlösunqs - und Punzirunaöamte zu
Graz, mit dem Gehalte jährlicher i^tt fl ö. W.

Zu besetzen ist die Schmelzer-, Punzenschlä-
gers - und Amt6dlenelö»'elle bei dem mit der
k. k. Berg- lind Forstdirektionskassc vereinigten
k. k. Gold - und Silber - Einlösungs - und
Punzirungsamte zu Graz mit dem Gehalle jährli-
cher 420 si. ö. W.

Bewerber um diesen Dienstposten, lim wel-
chen jedoch nur solche Individuen mit Aussi^t
auf Erfolg einschreiten können, welche, bereits
im Dicnftesv.rbaüde zur Staatsverwaltung
stehen oder sich im Stande der Quieozenz be-
finden, haben ihre gehörig dnkumenlMen Ge-
suche unter Nachweisung des Alters, Standes,

^Religionsbekennlnisses, des sittlichen und poli-
tischen Wohlverhaltens, der bisherige«, Dienst^i«
stung, eines rüstigen, gesunden Körperbaileö,
der Kenntniß des Lesens, Schreibens, der deut-
schen Sprache, s«rner deS Gold- und Silber-
schmelzens, 'Ausbrennenö, Probi.rgadens und
Punzenschlagens, und unter Angabe, ob und in
welchem Grade sie mtt Angestellten der t. l.
Berg- und Forstdirektion und d<-r Kasse ver-
wandt oder verschwägert sind, im Wege ihrer
vo.gesehlen Behörde längstens bis zum 25.
August l. I . be, oem hierorligen k. k Lcmdeb-
münzrrobieramte einzublingc".

Giaz am l!'. I " ! ' ' " ^ -
Von der k. k. stcicr, illyr. küstcnl. Finanz'Lan;

des'Direktion.
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Z. I 2 0 l . ( I ) Nr . !<>?5.
E d i k t .

V o n dcm k. r. Bezirksa,l,!e R.idmannsdorf, als
Gericht, w i rd bc t inut g/macht:

E5 sei üoer Ansuchen oer Vorstehnng der F i l ia l ,
kirche von Rezhiz die ^retutive Feilbietung der, dem
Franz Sallochcr von Veld ts gehörigen, gerichtlich
auf ! 7 i 0 fi. 20 kr. bovcrlheten Realität, a ls: erstens
W o h n . und ^'irthschaflsgcbäude, zweitens Grunde
sllicke, wegen schuldigen >6. fi. 57 kr. c. », o . , be-
wi l l iget , und z>! dcien iUornahme die Tagsatzung
auf dei» l 7 . August I. I . , auf den l7 . September
u»0 alls den i ? . Otlober I. I , , jedesmal !^0!miltc>gs
um 9 Uhr in dieser GericdlSkanzlci mit dem Beisaß
angeordnet worden, d^ß obgedachteRc»Uiläl crst bei der
letzten Tags.'yung allenfalls c.uch unter dem Schäl-
zuugswcrlhc hiulangegeren wcrdc.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf, als Gericht,

am 3. )<>,>i l859 .

^ . l ^ O i . (3) ' Vlr. 2266
<5 d i r t.

'1'^n dem k, k. Bezirksamtc Lack, als Gericht,
w i ld hicinit becanut gemacht, und den unbekannt
wo befindlichen Lorenz ul,o 'Kiiza Deinfcher, da»n
Vater tioicnz lettischer, so wie deren gleichfalls u»
bekannten Rechtsnachfolgern erinnert, d,'ß über An-
suche«, der M ^ t i a Potozhuik glborncn Bemscher von
Drajchgosche bci der Kirche Nr . 3, um einzuleitende
Amortisi luug d,s auf d ^ , dcr Bittstellerin gehöligon,
im Grundduche Herrschaft l!̂ ,ck «,>I> Urb. Nr. »503
vorkommenden ^anzhube in Draschgoschc bci der
Kirche, fur die Encftrtigungen des ^orenz und der
M>za Deinscher, lind den ^cbensun!er!)all d,s Lorenz
Deulschcr in t l ibu l i l t l i , Ueberg^bövertragts ddo, 22,
M a i l8(»-l alle Icue, welche ans irgend tincm Rechts-
grnnde Ansprüche darauf zu haben vermeinen, a l l ! '
gefordert werden, solche binnen l Jahre, 6 Wochen
uxd 3 Tage, , , vou» Hage der Einschaltung dieses
El^ittes, !>'gcwif) bei diesül« Gerichte anzuinelden,
widrigcns nach ^erl^iuf dieser Fiist ans wmci-eö
Aulang,» liefe ForderUiig als erloschen, gelobtet nnd
»inwirrsnn c'tiarc lind die liederliche Böschung d^r-
jflven bewilliget werden würde.

^ur Wahrung der Rechte obiger unbekannten
Gläubiger wird Math ias Kall^bizh von Draschgosche
bei der Hlrch« als Kurator besi.Ut.

N k. Bezir lsaml ^.'ack. «ls ber icht . a>.n >0.
I l l o i l^5!).

Z. , 20^ . ^3) ^ i l . 22<i7.
E d i k t .

V o n dem k. k. Be^irkö.imle «ack, c-ls Gericltt.
w i rd hiemit b.kannt gemacht, lU'd de» iml'ek^nili
we l)^s!nd!iche!l n^chdekainncn O ia l l ^ i ^ s i i und drll'ii
gleichfallö llndet-annttn Rechlsnachfolgerl, erinnctt.
daß l'il'er A»fllchen des Franz H 'sk , vo>, Eel,^ich
N r . 7^l, lim emzlileilendc Amorllsirunq nachstl^'ilder.
auf der. dem Gcsuchstcller. nun der Pfanl i ichc lVt.
^ e l l i zll S'l^ach qcdüligcli. im ^rnndd^cde d»,l
Herrschait L.xk ^ . , l , Uld. ')tt. l ? a ^ l V uu «Vuvlon.-
Bande > l , ^os t . ' l i r . 252 voitomlnendc-i Nealüa'l
l'ereils übtr 50 '^Nne hasnnoen Ealipost^a. al^-.
u> des slit Maih ias Swolschal p l . ",25 fi. vcrsichc.tcn

'Sckul^chli, ' ,r. ' ddo. l . Apn l l 7 8 0 , ,nladl>l,lt
2 l Al.qnst l ?82 . und

l») dcS l i i l die (5,den nach Anton Lnsner vcrslchcr-
len Testamente« ddo. 2 l , März l»00, intadulirt
2 August l8<1tt. namcnllich der ?!nmellung:
,,'>st K ra l ! Testaments seines Vaters Aii l^n ddo.
2>". März lt<00zn ^nivcrs^lerden eiilges.tzl woldcn

Nie Jene, welche aus irgend einem Rechts
gründe Anspmche darauf zu h^den vermeine,?, werde»
anfgefoidnt, solche dinnm einem Jahre, sechs Wochen
lind r lk i Tagen, vo,n Ta^e der t'sten Oinschaltung
dieses Cdi i tes, s^ennh b,i diesem Äcrichlc anzn-
nlelden nnd rechlsgiüig dar^! l l )un, al5 widri^ens
i ! , i ^ V ' l la l is dieser Frist, ans weiteres Aolangen
diese Forderungen als tlloschen und uinvirrsai'-i er-
fla>t nnd die l'ucherliche Löschung derselben bewilliget

werden nnide.
^nr Waldung der Recl'te obiger llnl)»ka>lnt wo 1,'c

sindlichcn (^laudiger wird unter Einem Herr 'Paul
Schmil>,Bü'!germeis!er zu Eclzaä', als Kurator desttllt.

K. k. Bezilkraml « îck, als Gericht, am ,5 .
Juni l859.

Z. s 2 3 » . ^ ( 3 ) ^lr . ,086.
E d i k t .

^ o n d.m k. k, Bezirkeamlc L.n,dstsaß, als Gericht,
wird l)iemil dekannt glmach! :

Eö sei üvcr das Ansuchen des Mat t i n Kopma,
von Ete'vsch.', Bczirk Gurttcld. gegen Josef DoUinar
von heil. Kreuz, wegen aus dem Vergleiche ddo.
9 Ma>z »85» schuldigen 55 ft l öM, <-. «. <-., in
die »r.kul've öffentliche Versteigerung der. dem ^etzlcrn
aedöliatn im l^rundbllche der Herrschaft Tluirnam-
"a l t «»l> Rcklf. Ns. 35 vorkommenden Real i tät , im
geriä,li<ch erdobenen SchählMgswsrlhe von 502 fi.
95 kr. (5M, gcwilliget. und zur Vornahme der,-
selben die Feilbistungsla,sia!)iinac!l aus den ?. Sep^
temder, auf den 3. Oktober nnd " " l den 4. ^ovcm^
der d. I . , jedesmal Vormittags l«m 9 Uhr hieramls
mil dcm Anhange dlstimmt woldcn, daß die feilzu-

bietende Realität nur bei der letzten Feilbietung
auch unler dem SchatzungZweilhe an d«n M>ist»
bieleüden hintangcgcbcn >rc>dc.

D.ls schälHUNgoprotololl, dl'r Grundbücher-
trarl und die Lizitalionsbedingniffc tonnen dti diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn cinge^
fehen wcrdcn,

K. k. Bezirksamt ^andstraß, als Gericht, am
27. Apr i l 1859.

(5 d i t t,
Von dem k. k. Veznts.nnlt Gurffeld, als Gelicht,

wiro hicmit betannt geinachl:
Es sei über das Ansuchen der Mar ia Wellard

von Gaidorf, durch den Macdthader Herin Mail)>aö
Hrampusch von Gurkfclo, gegen Ichann ^rufch.unr
um, Arch, wegcn schuloigen ^07 fi. l 0 tr. (.^M.
c. l i. c , in die exekutive öffentliche Versteigclu.lg oer,
dem lietzlcrl, geyöligeü, im Arünl. buche lni Gut
Arch i^erg. Nr, <ji, 65 und <i? u<! Herrschaft ilano-
straß 8,«l) Berg » Nr. 428 und 42!) voirommenoen
Real i tät , im gerichtlich nhobencn Schatzliuaswerlhe
von «N8l ft. oll tr. l i M , n.lltlllch glwi l l igel, un^'
zur Vornahme derselben die ,inlb!etungc'tiig!al^i!,gen
auf den 22. August, allf dcn 22. S<pie,nder lino c:̂ n'
dcn 2^. Ottvoer l. I . , liccso,al Volmit i . lg5 um 9
Uhr yieiainlö mit dem Anh.lN^e dcslimml woiden, d^sl
die jeilzubielende R>alilat nur bei d,r lebten Feil
bi.tnng auch un t l l tem Schähliügblvcrthe an den
Meistdletttiden yintangcgcbcn wcrde.

D'is Schäl)ungöploiokoll, ocr Grundbuchscx
tratt und die iilzlcailonsdecinglnsse löxnen bei die.
scnl Gerichte in 0cn gewöyüllche!, AmlSstundcn cin-
gtfehcil we>cen.

.l^. c. iÜ.zilss^mt Gnrtf t ld, als Gelicht, am 20.
Jun i l«59.

3. ,22^ . ^ ) '^ir. 20>)3,
C' d i k t.

Vom f. t. Uez'ltsanNe Gloßldschizh. .,,^ Ocrichl,
wird cer Malg .ne lya S t r i t t» ! , vcllhellchle Dornit-
von Gsvßosulntt, und ihic» linbttaiüll wu desinolichen
El len hicimic erinnert:

(5s habe Anlon S l luke l , von Großosolnik H^n-ö
')ir. ^, wldcr diisclben die ^.lage auf Vc l jäh i t - n»d
Ciloschenettläcung de>', aus der dem Anion S l r u t c l
von Großosclnik >p>nis - Nr . 5 gchö.igrn. im G' lü '0
duche ooi« Alierspclg «»!' U»d. ^i>. 255» , Ret l f
' ) i l . l ) 2 , voitommeuden Realität ain 2 S>»lz zu
Gunslen oer Margarelha S l r u l e l >nt^buiill<» Hchuld.
post pr. ^4 fi.' C 1 ^ . . ««,!, ln-.^«. 2l>, I u n l >«5u,
^ j , ^60:^ , yicramls eingebracht, worüber zur suin
«nariM'en ^elya<.dlll!,g cie T a g ^ y u n g aus del» l l .
.Oktober l I . l l i iy 9 ll!)i mit oem Anhänge dcs §
29 der a. G. O. angroront t , und oen Gcl ' l^gttu
wegen ihres unbek>.n»le„ Aufenthaltes Herr Ioh. inn
Juvanz vo>» Grohlaschizl) als (^„l-utol- n<! :><>!,>!!>
auf ihre Geiahr und .^o>tel, destllll wurde.

Dessen weldcn oicselbeu zu dem Enve velstäudigt,
d'iß sie al!cn!>U5 zu rcchler ^eit selbst zu e.scheiueu,
oder sich «inell «'nrcrcn Sachwalter zu o<stylen u»!.'
cmyer n.iinhall zn »nachcn hal'cn, widrigen^ d!̂ 1c Ncchl^.
sache mit dcm aufgcltclllcn Kurator v^ lhaüvi l l wer^
den w»td,

K. t. Bezirksamt Großlasch'zl). "ls Gericht, am
20. Juni «859.

^. ,231. (3) ^ - ' ^ "
E d i t t

Von dem k. k. Beziifsamte i i i l l . i i , als Gerlcht,,

wi id hiemit bekannt gtni.'.i.: : ,
(5Z fei über das Ansuchen deö ^ rv r t , Michael

Nnafi izh, von Sagor H. . Nr . 2 6 , gegen M a r i n ,
Ildamzy.zh, von Ustje H. - Nr . »3 , wegen auv dem
Ullhcile vom 20. Xugust .85«, -z. 2 « ' « , schnld.^en
l0 si. 50 l l ö . W . <:«,<-,, in oie erekntive oflenll.che
Versteigerung 0er, dem ü.tztcrn gchörigen, ,m Grund,
bücke der vormaligen Piarrgulc S t . Mar t in «„!)
,'iiekif. Nr. >6 und der im ^rundduche der Hcrlschafl
Si l l ich «uli Urb. Nr. l ? ' / , vorkomineuden zn Usij.
g.Iegenen Realitäten, im g/richtlich erhobenen nchal-
zungswerthe von . : j5 , fi, ö. W - , gew>II,gec nud
zur Vornahme delfelben die ^cilblcluilgSt^gialiungcn
,n>f de" '.'.<>. August, .nif den 2 l . Sept l» ,^ ' . u „ r aus den
2 l . Oktober «85,9. j ^ s l m U Vormittags oo» 9 — l2
in dcr Amtskanzlei mit dem Anhange bestnumt worden,
daß dle seilzuvlelenden Realitäten nur bei der leliteu
^l i lbielung auch unter dem Scliälzungswerlhe an den
Meistbictenren biotangegebei, wl ldcn.

D<.s Schätzungöplototoll, der Grundbuchslrlrc>tl
ui>d die Lizitationsdcdingnisse kö»nen bei die,e.n l.>e
richte in den gewöhnlichen Amlsstundeü elnge,el)cn
werden. . «

K. k. jUlzilks.nnl Üi l la i , als Aerlcht. am !U
M a i »859.

3 , 2 3 2 ' .3 ) '-"r. ,087.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilt'santtc zlandstraß, als Gericht,

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das A,isuchen der Ursula ?l"ß^h

von Roie. gegen Mathias Martiilzüizl) von >vt.
« a i iholomä/wegen a»s dem Perg^iche ddo, 17. März
,857, Z. l477, schuldigen 67 ft 27 tr. (^M. c «. l)..

in die exekutive öffentliche Versteigclung dcr, dem
^chtern geböi'iger,, ittl Grundbncbr ^pleteriach «ul»
llrb, ^)ir. !tt:j vorkomlneudf» Hilbrealitat, im gelichllich
^hrbcnrn Schal)un^'!vcrthe l'on 4 l 0 fi, ( Z M , ge.
'.villiglt ui,d z„r Vornahme derselben die F»il>
bictungätags.i^ungsn auf den l2 , August, auf den
12. September und auf den l4.Oktober d. I . , jedesmal
Vormittags 9 Uhr hieramls mit dem Anhange be-
stimmt worden, dc,ß die feilzubietende Realität nur
bei dcr lltztcn Feilbiclung auch unler dem Schätzlings.-
werthe an dcn Meistbieoden hinlangsglbeu werdc.

Das Schätznngsprotoroll, der GmndouchSerlrakt
lind die l!iz!tationöbedingnissc tonnen bei diesem Ge,
richte in dcn gewöhnlichen Amtsstunocn eingesehen
»»erden.

K. k. Bezirksamt l^andstraß, c»Is Gericht, am
27. Apri l «859.

Z. 1212. (3) ^ ' " Nr. ^U.'>U.
E d i k t .

Von den» k. k. stä'ot, deleg. Bezirkögnichtc zu
Neustadt! wiw dcm llübekannt wo l'cfiüdlicl'cil M i .
chael Golwdüsch von, Dolsch uno dcssen nnl'ekamttsll
Erben nno NcchtSnachfolqrrn hirinit cllllncrl :

Eö habe wl>er demselben Johann Schiinl). nlö
'^!)r:::nn2 der min^erj. Maria Schimz von M!chl)iiz,
oic Klage auf Ersihlma. deö im Wciügcl'irgc Nel'rr,
zwischen den Anraincril Mathiaö Gollobilsch uon Vre»
so::̂ a nnd Iolian» Golk'bilsch uon Dolsch gelcgcnen.
in« Grnndl'iichc der Herrschaft Nupc-rt^hos ^u!» Nvb.
Nr. 1!)!^2li8 Vz UDrlommcnocn Wcingarlcnö und Ge>
'llNtutig dcr Nmschreiblilig dröscibcn auf Natlicn dcr
minDerj. Maria Schimz >ul̂  I> 'n^. l>. Juni 18i>9,
Z. 4s>?i6, überreicht, wnvlwer znr Verhandlllüg im
ordelülichr» nilmdlichen Ve»,,U)rc-n mit dcn, Anhange
dcs 8^ ^ ^ G. ^ - dic Tagsai^::»st auf den 1^-. Ok«
lobcr 18l!s), vormittags U Uhr liicramls ailbcranmt
und den Olklagtcn wegen ihres unbefanntrn Auf»
cülhalles Mavlin GoUobilsch ans ihre Gefahr u»d
Kasten als Knrator l'cstl-ltt wurde.

Dessen werden dieselbe» zu dcm (5»de verstän»
digct. da!) sie sogcwiß einen andern Sachwcillcr zn
wählen lind ailhcr namhaft zil machen haben, als
smist dissc Itcchtösachc mil ocm aufgcsillllcii Kliralor
ucrhaüdclt werocn würdl'.

K. s. stätt. dcleg. ^c^irksgcvlcht Ncusladll am
l 0 . I u m INN).

Z. 1200. ^:l) Nr. 1067,
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirköamte Nadmallttödorf, i'.Iö
Gericht, wird hiemil bekannt g^machi-.

Es sci ul'er A„suchcn des Mallhäns ^»kanz vl'n
Satrrnik. wider AntDN Pi)k>!>klU', wegen schllldtgen
tiOl) st. (5. M . l:. ^. ,-.. die mit dem sicßglrichtlichcn
Vcschcidc vom 24. Ju l i 1«!l4, Z^ :N78 , bcwilli^ls.
,ohi„ abcr s-stirtc erckul!vc F'ilbielui'a. der »cm Schuld»
»er gehörige», mit ercsnlwem Pfandrc-chtc- dr!sq,cn.
>,»f lU l i l ft. , : ; lr. C M . gerichtlich gfschä'Men, im
Glundbxchc der vormalige», Herrschaft Veldcö «ul»
Nrb, Nr. <»72 uorl^nnntndc». zn Pokluka Kousk. Ns.
2^ liegenden '/., Hnbc rc>iss!nnirt worde».

Zn diesem E,>oc >r>erdr!! drei Feilbietlnlgslflmi»!',
n»d ^wur: auf den 13. Angusl, eins don 1!i. Scu»
tcmbcr u,w auf dcn 1?.. Oktober l. I . , jcdc^mal Vor.
millags l) Ul)!' i» dcr diegqcrichtlichsn Aml^kanzlci
mit dem gcivölinliche» Andante beslinnnt.

Dicsc-z wirft mil dcm Veisayr znr allgemeinen
Kenntniß gcbr.icht, daß dir qcrichllichc Schäl)>nig, die
olzitationsbcriiignisse und dcr GrnndblichsMraft in
drn gcwöblllichcn AmtSstunten bci dilscm Gerichte
cingcsebci, wcrdcn lönneit.

K. k. Vezirlsamt Nadmannsdorf, als Gericht
am / i . April l 8ü« .

^ 12l5;. '?: j) ' " ' N r . 4388.
E d i l t.

Von lcn, l . k. släot. de!eg. ^^irksgcrichie zll
Ncnsiavl! wird decn unbekannt wo befiiiolichsn Andreas
Ma^cllc von PöUandl nnd seinen gleichfalls un i '^
kannten Erben nno Ncchtsnachfolgcrn hicmit erinnert:

E»ü babc widcr diiscll'en Iobann Vriii^kclir uoit
Pöllaü!"!, Vormnni' dĉ " min^crj. Johann Mazcllo. die
.<t!cigc >><:l<». Eisit)»ng dcö in Nicgrlbcrgc zwischen dcn
Anrainern Johann Gri l l imd M.ill>ia6 Tyclian uon
^öllandl gel,gsnc,i. im Gl'nnobnchc Gottschcc ^u!»
^erg.Nr. i^uorkommcndenWcinglillcttöllNdWcstatluns,
dcr Umschveil'iing dicscs Weingartens uom Namc»
Andreas Mn^'llc alls Namen ocs mindcrj, Jobann
Mazcllr. hicr^imtö nberrcicht. wornbcr zur Vcr'^andlnng
im Dldriitlichc» mündlichen Verfahren rie Tagsaynn^
auf vln 14. Oktober l . I . Vormittags t) Uhr hicramts
'»it dllii Aühan^c dc^ tz, 2!) a. G. O. anberaumt,
nnd dcn unbekannt wo bcfindlichcn Ockl^glen auf
i lm Gefahr und Kostl-n Johann Slcdel vm'Ftlelnricgel
"lö Kumlor anfgcslellt wurdc.

Dcsscn werdcil ricsclbeu zudem E»t>c verständiget,
daß sic allenfalls cine» andcrn Sachwalter zu wcil'len
und anhcrunmhiisl zu Ntachcn hal'c», als diescRechtssache
mlt dcm ihnc» anfgcstclUcn Kurator verhandelt werden
wurdc.

zt. k. sia?l. delcg. Vezirk^geriä)l Ncustadll. am
22. I u u i l^l l l) .


